
 
Information zum Wiederbeginn des Unterrichts 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
ich hoffe, Sie hatten in den zurück liegenden Ferien Zeit, sich mit Ihrer Familie von den 
herausfordernden Zeiten in den letzten Wochen und Monaten zu erholen. 
 
Vor allen Dingen hoffen wir, dass Sie gesund sind und sich durch die vielen 
Einschränkungen des alltäglichen Lebens nicht entmutigen lassen. 
 
Bald ist es so weit und das neue Schuljahr startet. 
 
Sie erwarten sicherlich bereits mit Spannung Informationen darüber, wie wir an der 
Realschule in Balve den Schulalltag im Hinblick auf die Corona Pandemie gestalten 
werden. 
 
Am 03.08.2020 erreichten uns die Vorgaben des Schulministeriums zur 
Wiederaufnahme eines angepassten Schulbetriebs. 
 
Folgende Auswirkungen haben diese Vorgaben auf den Unterrichtsalltag unserer 
Schülerinnen und Schüler: 
 

1. Infektionsschutz im Schulalltag 
 

 Das Ministerium verlangt aktuell von allen Personen, die sich in der Schule 
aufhalten, das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung.
Das Tragen einer Mund-Nasenbedeckung ist auf dem Schulgelände, im 
Schulgebäude und in den Klassenräumen verpflichtend. 
Schülerinnen und Schüler, ohne Mund-Nasen-Bedeckung können nicht am 
Unterricht teilnehmen und müssen unverzüglich abgeholt werden. 
 
Bitte beachten Sie auch, dass Ihr Kind pro Schultag mehrere Mund-Nasen-
Bedeckungen benötigt, da diese nach ca 60-70 Minuten durchfeuchtet sind. 
Einmal-Masken können dann entsorgt werden, Stoffmasken müssen täglich 
gewaschen werden. 
 

 Das Sekretariat darf immer nur von einer Person betreten werden. 
 

 In allen Eingangsbereichen befindet sich Desinfektionsmittel. Die Kinder werden 
angehalten, sich jeweils beim Betreten und beim Verlassen des Gebäudes die 
Hände zu desinfizieren. Das gilt natürlich auch für Besucher*innen und für das 
Personal.  

 
 Jeder Klassenraum ist (wie immer mit Seife) und Einmalhandtüchern 

ausgestattet.  
 



 

 Die Klassenräume, Tischplatten, Handläufe, Türklinken etc. werden weiterhin 
täglich gereinigt. 

 
 Alle Schülerinnen und Schüler haben einen festen Sitzplatz, der nicht gewechselt 

werden darf. Die Klassen- und Fachlehrkräfte fertigen Sitzpläne an, die eine 
Rückverfolgung in einem möglichen Infektionsgeschehen gewährleisten. 
 

 Vorerst ist das Singen und das Spielen von Blasinstrumenten im Musikunterricht 
im Musikraum verboten. 
 

 Sportunterricht findet vorerst nur im Freien ohne Mund-Nasen-Bedeckung statt. 
Die Kinder werden auf alle vorhandenen Umkleidekabinen aufgeteilt. Bei 
Regenwetter wird der Sportunterricht in der Regel theoretisch im Klassenzimmer 
abgehalten. 
 

 Da im Lehrerzimmer die notwendigen Abstände nicht eingehalten werden 
können, wurde das Lehrerzimmer in die Aula verlegt. 

 
2. Weitere Regularien 

 
 Der Kiosk kann aus Infektionsschutzgründen vorerst nicht geöffnet werden. 

Das gilt auch für den Brötchenverkauf. Bitte geben Sie Ihrem Kind 
Pausenverpflegung für die Pause mit. 
 

3. Erfreuliche Neuigkeiten 
 
Wir freuen uns über zwei neue Lehrerinnen. Frau Brüggenkamp und Frau 
Giesberg unterstützen ab sofort unser Team mit den Fächern Französisch, 
Englisch, Deutsch, Mathe, Ev.Religion und Kunst.  
Nachdem Frau Krollmann in den Ruhestand gegangen ist, hat Frau Siegert ihre 
Aufgaben im Sekretariat übernommen. Dadurch war das Lernstudio in den 
letzten Wochen nicht besetzt. Ab sofort wird Frau Kleine das Lernstudio 
betreuen, so dass Ihre Kinder dort auch wieder an Projekten arbeiten, 
Hausaufgaben anfertigen oder für Klassenarbeiten lernen können. 
 

4. Hinweise zu den Soforthilfen in Bezug auf digitale Endgeräte 
Die Informationen aus der Presseberichterstattung ist zum Teil unvollständig und 
auch falsch. 
Fakt ist, dass nur die Kinder mit einem digitalen Endgerät ausgestattet werden, 
die aus einer sozial schwachen Familie stammen. Das Gerät wird 
ausschließlich in den Zeiten von der Schule ausgeliehen, wenn kein 
Präsenzunterricht stattfinden kann. 
Das bedeutet, die Soforthilfen werden nicht dafür ausgeschüttet, alle Kinder mit 
z.B. IPads auszustatten. 
Die finanziellen Hilfen über den Digitalpakt beziehen sich nicht auf individuelle 
digitale Endgeräte, sondern auf andere digitale Lernmittel, Tafeln etc. In den 
Medien liest man immer wieder, die Schulen die Gelder nicht ab. Das kann z.B. 
daran liegen, dass die Schulen und der Schulträger vorher umfangreiche 
Konzepte einreichen müssen, die bestimmte Kriterien erfüllen müssen. Der 



 

Aufwand dafür ist sehr groß. Die Stadt Balve hat mit unserer Realschule die 
Anträge bereits vor längerer Zeit auf den Weg gebracht. Eine Rückmeldung dazu 
ist noch nicht erfolgt. 
 

5. Fragen? Schwierigkeiten? Sonstige Anliegen? 
 
Für organisatorische Fragen wenden Sie sich bitte an das Sekretariat (Frau 
Siegert: 02375/2380 oder sekretariat@realschulebalve.de) 
 
Bei fachlichen Fragen ist die Fachlehrkraft die richtige Ansprechperson. Hier 
vermittelt Frau Siegert auch gerne einen Termin. 
 
Bei Problemen oder Schwierigkeiten: 
 Frau Reisloh: reisloh@realschulebalve.de 
 Grundsätzlich gilt: Immer zuerst mit der Person sprechen, die es betrifft.  
 Weitreichende Schwierigkeiten: Schulleitung  

 
Damit wir Ihnen schnell und effektiv weiterhelfen können, ist es wichtig, dass 
Sie Frau Siegert kurz Ihr Anliegen schildern. Entweder kann Ihnen Frau Siegert 
bereits weiterhelfen oder aber Frau Siegert informiert die betreffende Person, die 
sich dann sofort Erkundigungen zu Ihrem Anliegen einholen und Ihnen dann 
gesicherte Informationen geben kann. 

 
Ich hoffe, Sie mit diesem Schreiben umfassend informiert zu haben.  
Uns ist bewusst, dass ein Schultag mit derart vielen Einschränkungen eine enorme 
Belastung für alle Beteiligten darstellt. 
Einige Vorgaben wurden vom Schulministerium zunächst bis Ende August beschränkt. 
Je nach Infektionsgeschehen könnte es danach eventuell Lockerungen für die Schulen 
geben. 
Solange das nicht der Fall ist, werden sich alle Schulen in NRW dieser Herausforderung 
stellen müssen. 
 
Bei weiteren Fragen rufen Sie gerne in der Schule (02375/2380) an oder schreiben uns 
eine E-Mail (sekretariat@realschulebalve.de). 
 
Ich wünsche Ihnen alles Gute und Ihren Kindern ein erfolgreiches Schuljahr. 
Bleiben Sie gesund. 
 
Herzliche Grüße 
 
 
 
Nina Fröhling 
(Schulleiterin) 
 


